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Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 5 Juli Der Kaiſer trat heute vormittag 10 Uhr
in Gemäßheit der getroffenen Beſtimmungen aus Travemünde
die Nordlandreiſe an Bord der Hohenzollern an

Die Kaiſerin empfing geſtern morgen die Prinzen Wilhelm
und Eitel Fritz bei deren Ankunft von Plön im Wildpark Heute
ertheilte ſie dem Staatsminiſter v Bötticher und Gemahlin
ſowie der Gräfin Schuwaloff Audienzen Um 5 I 30 Min
trat die Kaiſerin mit den Prinzen und der Prinzeſſin von der
Wildparkſtation aus die Reiſe nach Tegernſee an Jn ihrer Be
gleitung befinden ſich die Hofdame Gräfin Keller der Kammer
herr von dem Kneſebeck der Obergouverneur General v Deines
ver Gouverneur Premierlientenant v Rauch

Heute abend fand bei dem Vicepräſidenten des Stagtsmini
ſteriums Dr v Miquel zu Ehren des Miniſters Dr v Bötticher
ein Abſchiedsmahl ſtatt zu dem die in Berlin weilenden Miniſter
und Staatsſekretäre geladen waren

Der nene Generalpoſtmeiſter

Herr von Podbielski hat geſtern ſein neues Amt an
getreten Was man in den jetzigen führenden Kreiſen von ihm
erwartet läßt die Kreuzztg heute durchblicken das konſer
vative Blatt meint und das glanben auch wir daß der neue
Staatsſekretär als Leiter der Reichspoſt zuerſt eine keineswegs
leichte Stellung haben werde Falls er nicht ſogleich die
rechten Mitarbeiter finden werde er auf einen wenn auch mehr
oder minder paſſiven und latenten Widerſtand der Bureaukratie
gefaßt ſein müſſen das liege ja in der Natur der Dinge
darüber werde man hinwegkommen immerhin ſeien auch dieſe
Schwierigkeiten in Betracht zu ziehen Außerdem werde ſich
General v Podbielski nicht nur ablehnend verhalten müſſen
gegen die Forderungen nach Verkehrserleichte
rungen und Verkehrsverbilligungen wie ſie haupt
ſächlich von kaufmänniſchen und freiſinnigen Kreiſen erhoben
würden ſondern er werde ſich vielmehr veranlaßt ſehen müſſen
Maßnahmen in Erwägung zu ziehen die in der Poſtverwaltung

den finanziellen et ökonomiſcher zurDurchführung bringen as erſcheint vielverſprechend
deckt ſich im übrigen aber mit dem was bereits vor einigen
Wochen die Poſt ausplauderte Weiter ſchreibt dann die

Kreuzztg t

Auch von liberaler Seite wird der Grundſatz nicht an
gefochten werden können daß die Poſtverwaltung auf
eigenen Füßen ſtehen muß Ergiebt ſie einen Ueber
ſchuß um ſo beſſer vorläufig iſt das nicht der Fall die Reichs

oſtverwaltung arbeitet wie geſagt thatſächlich mit einemehlbetrage der ſich Fähtenmäßig genau erſt nach der Aus

einanderfetzung mit den Eiſenbahnverwaltungen
feſtſtellen läßt Erſt wenn die wahre Finanzlage der Poſt
klargeſtellt wenn ihre ökonomiſche Selbſtändigkeit durchgeführt
worden ſein wird wenn die Ausgaben die ſie wirklich zu be
ſtreiten hat einſchließlich der angemeſſenen Entſchädigung der
Eiſenbahnen für die Beförderung der Poſt durch entſprechende
Einnahmen gedeckt werden erſt dann wird man zur Erörterung

gewünſchten Erleichterungen und Verbilligungen ſchreiten
önnen

Tariferhöhungen würden ſich nicht vermeiden
laſſen wenn der Fehlbetrag der Reichspoſtverwaltung er
heblich ſein würde eine Beſeitigung des Füufzigpfennigtarifs
für Packete iſt der Kreuzztg ſehr ſympathiſch und weiter
werden dann noch gewünſcht eine Erhöhung des Tarifs für
Eildepeſchen eine Erhöhung der Fernſprechgebühren falls dieſe
zur Verzinſung des veranlagten Kapitals micht ausreichen und
ſchließlich Erſparniſſe bei den Betriebsausgaben insbeſondere
durch Verminderung des höher vorgebildeten
Perſonals Man ſieht wir leben in der That im Zeit
alter des Verkehrs und des kulturellen Fortſchritts

Jn der Nat Ztg wird von parlamentariſcher Seite darauf
aufmerkſam gemacht daß vor etwa Jahresfriſt Herr von
Podbielski der bis dahin Geueralmajor z D war die

Charaktererhöhung als Geuerallientenant erhielt Dieſe
würde im Milttärwochenblatt mitgetheilt aber in der Preſſe
venig oder gar nicht erwähnt obwohl es nicht unintereſſant
geweſen wäre darauf aufmerkſam zu machen daß bereits
damals ein Mitglied des re eine auffallende Aus
zeichnung erhielt welches in agrariſcher Weiſe handelspolitiſche
Geſichtspunkte im Reichstage mit Entſchiedenheit gegen die be
rufenen Vertreter der Reichsregierung geltend gemacht hatte
Jn unterrichteten Kreiſen hieß es damals bei der Beförderung
des Generalmajors v Podbielski zum Generallieutenant
mit welch letzter Charge das Prädikat Excellenz verbunden
iſt dieſe ſei mit Rückſicht auf ſeine Thätigkeit in der
Budgetkommiſſion 1ud mit Rückſicht auf ſeine Vertretung
militäriſcher Jntereſſen erfolgt Daß liberale ſelbſt national
liberale Politiker wegen derartiger Verdienſte ausgezeichnet
worden wären davon hat niemals etwas verlautet Die
Nat Ztg bemerkt dann noch

Jndem wir dieſe Zuſchrift wiedergeben wollen wir nicht
etwa den Wunſch gusdrücken daß liberale Parlamentarier mit
Titeln uſw für ihre Leiſtungen belohnt werden möchten
aber der von unſerem Korreſpondenten hervorgehobene that
ſächliche Unterſchied iſt allerdings bemerkenswerth Als Herr
v Köl ler eine Reihe von Jahren Präſident des Abgeordneten
hauſes war wurde er zum Wirklichen Geheimen Rath ernannt
keinem der liberalen Präſidenten war dieſe Auszeichnung zu
theil geworden

Das Reichsſchatzamt

harrt noch des komnenden Mannes der den Grafen
v Poſadowskh erſetzen ſoll bis jetzt iſt ein Staatsſekretär für
das Reichsſchatzamt immer noch nicht gefunden Der badiſche
Finanzminiſter Dr Buchenberger der für ſeine erſte Ablehnung
dieſes Poſtens ſeitens des Großherzogs von Baden durch die

v

Verleihung eines hohen Ordens in etwas demonſtrativer Weiſe
ausgezeichnet worden iſt hat endgiltig abgelehnt Jetzt iſt man
auf der Suche nach einem Schatzſekretär bereits in Waſhington
angekommen es ſollen Verhandlungen mit dem deutſchen
Botſchafter Baron v Thielmann angeknüpft ſein Die
Nachricht ſcheint uns nicht ganz glaubhaft da Herrv Thielmann damals Preußiſcher Geſandter in Hamburg

zu den Bevollmächtigten gehört hat welche den Handels
vertrag mit Rußland abgeſchloſſen haben Herr v Thiel
mann iſt überdies in Waſhington angeſichts der be
vorſtehenden Verhandlungen über die handelspolitiſchen
Fragen welche durch den neuen Zolltarif in den Vordergrund
gedrängt werden ſchwer zu entbehren Das Berl Tgbl
meint es ſei eigentlich ſchade daß Herr v Podbielski ſchon
zum Staatsſekretär des Reichspoſtamts ernannt worden ſeine
Befähigung in Bezug auf die Abwickelung der ſchwierigſten
Finanzgeſchäfte wird jetzt in einem ſo glänzenden Lichte dar
eſtellt daß man eigentlich nur von Bedauern darüber erfülltfen kann daß er jetzt nicht mehr für das Reſſort frei iſt für

das ihn wenn er nun einmal Staatsſekretär werden mußte
ſeine ganze Anlage viel geeigneter erſcheinen läßt als für das
Reichspoſtweſen das man eigentlich nicht als Erwerbs ſondern
als Verkehrsinſtitut anſehen ſollte

Zur Wiederherſtellung der Produktenbörſe
Die von dem Handelsminiſter Brefeld angeregte Wieder

aufnahme der Verhandlungen zwiſchen Kaufleuten und Ver
tretern der Land wirthſchaft hat nach den verſöhnlichen und
entgegenkommenden Erklärungen die der Miniſter im Ab
ren abgegeben hat in den Kreifen der Produkten

händler Zuſtimmung gefunden
präſident der Provinz Brandenburg die Delegirten des
Aelteſtenkollegiums und des Vereins Berliner Getreide und
Produktenhändler brieflich eingeladen am nächſten Sonnabend
vormittags 11 Uhr im Provinzialſtändehaus zu erſcheinen um
die ſ Z ſo jäh unterbrochenen Verhandlungen fortzuſetzen
Ein Theil der Delegirten wird der Einladung wohl Folge
geben um ſo mehr als bei den bisherigen Verhandlungen der
Standpunkt der Kaufleute ſchon in der wichtigſten Hinſicht
anerkannt worden iſt Jm amtlichen Protokoll wird e
als übereinſtimmende Anſicht beider Theile bezeichnet da

ſämmtliche Vorſtandsmitglieder aus Wahlen hervor
zugehen hätten und daß demzufolge um eine Vertretung nicht
nur des Handels ſondern auch der Land wirthſchaft im Wahl
körper zu ſichern den Landwirthen die Möglichkeit des Ein
tritts in die Produktenbörſe werden müſſe Dies war
bekanntlich von vornherein die Forderung der Produktenhändler
die lediglich keine Perſonen als Vorſtandsmitglieder über ſich
haben wollten die nicht der Börſengemeinſchaft angehörten
ſondern von fremder Seite in den Vorſtand entſendet würden
Eine Verſtändigung mit der Regierung iſt alſo jetzt weit eher
möglich als früher

Ueber die Vertheilung der Geſchäfte unter die
Kursmakler iſt es zwiſchen den Aelteſten der Berliner
Kaufmannſchaft und dem Miniſterium für Handel und Gewerbe
zu neuen Meinungsverſchiedenheiten gekommen Dieſe kommen
in dem folgenden von den Aelteſten ausgegebenen Communique
zum Ausdruck

1 Die Aelleſten der Kaufmannſchaft haben dem Börſen
vorſtande mitgetheilt daß nach Beſtimmung des Herrn
Miniſters für Handel und Gewerbe die Vertheilung der Ge
ſchäfte unter die Kursmakler in allen Fällen der Makler

kammer zuſtehe ßDieſe Beſtimmung befindet ſich nach Anſicht des Börſen
Vorſtandes nicht im Einklang mit 8 30 Abſ 2 des Reichs
börſengeſetzes wonach eine Vertretung der Kursmakler
Maklerkammer bei Vertheilung der Geſchäfte unter die ein

zelnen Makler gutachtlich zu hören iſt Einem Organ
welches nach Reichsgeſetz über die Zutheilung a
zu hören iſt kann von der Landesregierung die Zutheilung
ſ nach Anſicht des Börſen Vorſtandes nicht übertragen
werden

2 Die Anordnung des Herrn Miniſters für Handel und
Gewerbe läßt andererſeits eines der erſten Erforderniſſe des
geſchäftlichen Verkehrs außer acht Allgemein iſt es Sache
der Auftraggeber oder der von denſelben gewählten Ver
treter und es iſt deren gutes Recht unter den Vermittlern
ſich ſelbſt diejenigen auszuwählen welche ſie für die Aus
führung ihrer Aufträge geeignet erachten

3 Für Frankfurt a M hat der Miniſter für Handel und
Gewerbe eine Maklerordnung erlaſſen welche den Be
ſtimmungen des g 30 des Börſengeſetzes und dem unter Nr 2
erwähnten Erforderniß des Verkehrs entſpricht dort iſt die
Vertheilung der Geſchäfte unter die Kursmakler in die Hände
der Handelskammer der berufenen Vertreterin des Handelsſtandes gelegt In der Zurückfetzung welche durch die
hiervon abweichende Behandlung die Berliner Kaufmannſchaft
und die von ihr gewählten Vertreter erfahren haben

nie der Börſen Vorſtand eine durch nichts gerechtfertigte
ränkung

Volkswirtyſchaftliches

Als das Arbeiterſchutzgeſetz vom 1 Juni 1891 Gewerbe
ordnungsnovelle geſchaffen wurde fügte man ihm auch Vor
ſchriften ein welche auf die Hebung der Zucht in der jüngeren
Arbeiterſchaft berechnet waren Darunter nahm die erſte
Stelle der S 119a ein wonach die Gemeinden ermächtigt
wurden durch Ortsſtatut zu beſtimmen daß der Lohn für
die minderjährigen Arbeiter an deren Eltern oder
Vermünder gezahlt werde Die Vorſchrift hat wie überhaupt
alle auf die Hebung der Zucht in der jungen Arbeiterſchaft
gerichteten Beſtimmungen jenes Geſetzes wenig oder gar
keinen Erfolg gehabt Das wird auch wieder in demBerichte der de Auffichtsbeamten für das Jahr 1896

beſtätigt Jn dieſem Jahre häben danach noch nicht ein halbes
Dutzend Gemeinden von dem Rechte des Erlaſſes ſolcher Orts

Jnfolgedeſſen hat der Ober ſchalt

ſtatute Gebrauch gemacht und die Zahl der Gemeinden welche
dies insgeſammt gethan haben überſteigt nach dieſem Berichte
nicht drei Dutzend

Anläßlich eines Specialfalles konſtatirt der Orendownik
die Thatſache daß es unter den polniſchen Kauflenten
und Jnduſtriellen wenig Kapitalkräftige gebe obgleich die
ſelben ſo lange der Adel auf Gütern anſäſſig geweſen keine
ſchlechten Zeiten gekannt hätten Die jungen Unternehmer
ſollten ſich dies zur Lehre nehmen Kapitalien ſammeln und ſie
im Geſchäft belaſſen ſonſt würden die Deutſchen mit der Zeit
die polniſchen Geſchäfte ebenſo ausmerzen wie ſie jetzt die
Porn Dörfer auskauften Demgegenüber weiſt das Poſener

ageblatt darauf hin daß gerade umgekehrt in den Städten
der Provinz ſeit Jahren zahlreiche kaufmänniſche Geſchäfte aus
deutſcher in polniſche Hand übergegangen ſind Eben jetzt liegewieder die Befürchtung nahe daß in zwei Städten je ein wich

tiges Geſchäft den Deutſchen verloren geht

Verwaltung und Rechtspflege
Einer offiziöſen Ankündigung zufolge wird die Frage einer

etwaigen Abänderung des S 143 der Civilprozeßordnung nach
welchem die Gerichte Bevollmächtigte und Beiſtände
welche das mündliche Verhandeln vor Gericht
geſchäftsmäßig betreiben zurückweiſen können bei den
im Gange befindlichen Verhandlungen wegen Reviſion dieſes
Geſetzes näher geprüft werden

Nach dem Hannov Courier werden in dieſen Tagen von
Emden ans Verſuche angeſtellt um zu ermitteln ob ſich ein
rer re durch die von Emden nachJondon führenden Kabel ermöglichen läßt Auch ſoll der
Verſuch angeſtellt werden ob es zu r iſt daß in den
einzelnen Kabeladern der Hughesbetrieb Typendruckapparat
mit Gegenſprechſyſtem eingerichtet wird Unter Gegenſprech

altung iſt eine Schaltungsweiſe zu verſtehen welche ein
gleichzeitiges Telegraphiren in einer Leitung geſtattet ſo daß
alſo in derſelben Leitung gleichzeitig Telegramme ankommen und
abgehen können Mit dem allgemein bekannten Morſeapparat
hat man dieſes Duplexarbeiten ſchon ſeit Jahren mit Erfol
betrieben für den Hughesapparat ſind dagegen bisher no
immer gewiſſe Schwierigkeiten entſtanden zu deren Abſtellung
die jetzt anzuſtellenden Verſuche mit beitragen ſollen Die
engliſche Telegraphenverwaltung hat zu denſelben einen
Jngenieur aus London entſandt während von ſeiten der
deutſchen Verwaltung ein TelegraphenJngenieur an den

ſuchen theilnimmt

bei derHamburg 5 Juli Der Senat beankragte
Bürgerſchaft die Bewilligung von 240,000 M behufs Er ba u
ung von 4nenen Leuchtthürmen an der Unterelbe

Koloniglangelegenheiten
Nach einem londoner Telegramm hat ein Detachement

vom britiſchen Kriegsſchiff Wallaroo jetzt auf den der
Salomongruppe angehörenden Jnfeln Rufſell Bellona und
Stuart die engliſche Flagge gehißt Es handelt ſich
dabei um Jnſeln welche außerhalb ſüdlich des den Deutſchen
bereits zuerkannten Antheils an dem Salomon Archipel liegen
Durch Vereinbarung vom 6 April 1886 gehören die nördlichen
Salomoniuſeln zur dentſchen die ſüdlichen zur britiſchen Mächt
ſphäre Wenn die Engländer jetzt formell von den Jnſeln
Beſitz ergreifen ſo haben ſie nur etwas gethan wozu ſie be
rechtigt waren Die deutſche Flagge wurde auf den nördlichen
Salomoninſeln bereits im Oktober 1886 gehißt

Geh Medizinalrath Profeſfor Dr Koch welcher nach Be
endigung ſeiner Unterſuchungen über die Rinderpeſt die
Kapkolonie verlaſſen und ſich nach Jndien behufs Theil
nahme an den Arbeiten der deutſchen Peſtkommiſſion begeben
hatte iſt am 25 Juni von Bombay nach Deutſch Oſtafrika
abgereiſt Dr Koch hatte ſchon auf der Durchreiſe von Kapſtadt
nach Bombay in Dar es Salaam den Wunſch ausgeſprochen vor
ſeiner Rückkehr nach Deutſchland das oſtafrikaniſche Schutzgebiet
noch einmal zu beſuchen um verſchiedene wichtige Fragen auf
ſanitärem Gebiet einem n Studium und einer Be
ſprechung mit den dortigen Behörden zu unterwerfen

Schule und Kirche
Jn der Provinz Pommern iſt ein zweiter weltlicher

Kreisſchulinſpektor angeſtellt worden Jm übrigen l
dort die Schulaufſicht völlig in den n der Geiſtlichke
Seit zwei Jahren unterſtehen die Volksſchulen der Stadt
Stettin einem Kreisſchulinſpektor im Hauptamte Die Re
gierung war nicht zu bewegen die bisher von einem Geiſtlichen
ausgeübte Aufſicht dem Stadtſchulrath zu übertragen denn be
kanntlich ſucht Herr Dr Boſſe gerade die größeren Städte in
ihren Befugniſſen auf dem Schulgebiete möglichſt zu beſchränken
Nunmehr iſt im Kreiſe Bütow ein weltlicher Kreisſchul
inſpektor eingeſetzt anſcheinend weil ſich in der ſtark mit
polniſch katholiſchen Elementen durchſetzten Bevölkerung die
Schulinſpektion durch Geiſtliche als beſonders unzulänglich er
wieſen hat Auch hier wie in einem weſtpreußiſchen Orte
haben katholiſche Schüler das im Schulzimmer hängende
utherbild zerſtört Es iſt bedauerlich genug daß es erſt ſolcher

Vorkommniſſe bedarf um die Unzulänglichkeit der geiſtlichen
Schulaufſicht zu erweiſen Die fachmänuiſche für Katholiken
und Proteſtanten gemeinfame Schulaufſicht würde auch an
anderen Stellen ein Mittel zur Annäherung der Konfeſſionen
ſein ganz beſonders in der Provinz Poſen wo anffälligerweiſe
immer noch neben den 44 ſtändigen Kreisſchulinſpektoren etwa
50 evangeliſche Geiſtliche die evangellſchen Schulen beauf
ſichtigen

Nach der Nordd Allg Ztg iſt dem Paſtor Berlin in
Berlin von ſeiner vorgeſetzten Behörde ein Widerruf bezw eine
Abſchwächung ſeiner Auslaſſungen über die ſittlichen Zuſtände in
Berlin nahegelegt worden

Wie ſchon geſtern telegraphiſch gemeldet wurde am Sonntag in Schreiberhan in Gegenwart des Kultusminiſters
Boſſe und von Abgeſandten der deutſchen Lehrerſchaft das
deutſche Lehrerheim eröffnet Wie man uns weiter meldet
nahm der Kultusminiſter den S e des Hauſes von dem
Baumeiſter entgegen und ſagte dabei Jch nehme dieſen
Schlüſſel entgegen im Namen der preußiſchen Unterrichts Ver
waltung für den deutſchen Lehrerſtand mit dem herzli
Wunſche daß auf dieſem Hauſe Goltes Segen ruhen möge a



it und daß es eine Stätte ſein möge des edlen Friedens für
lle die darin einziehen ein Stätte brüderlicher Eintracht und

Gemeinſchaft eine Stätte fröhlichen Zuſammenſeins und fröh
licher Erquickung für die Lehrer und ihre Angehörigen
öffne dieſes Haus im Namen des dreieinigen Gottes für den
deutſchen Lehrerſtand Bei dem auf die Eröffnung folgenden
Feſteſſen toaſtete Dr Boſſe auf die deutſche Volksſchule

h e S
Ansland

OeſterreichUngarn
Das Prager Abendblatt meldet Jn Brüx fand am

Sonntag ein Feſt des böhmiſchen Schulvereins 5
Obgleich das Feſt infolge behördlicher Unterſagung des Feſt
g auf das Beſedalokal beſchränkt war ereigneten ſich doch

nheſtörungen vor dieſem Lokale Da ſich die Stärke der
Orispolizei als ungenügend erwies mußte Militär requirirt
werden Sieben Perſonen wurden verhaftet

Dr Bruno Wille aus Berlin der in Graz wegen ſeines
Vortrages über die Religion der Freude im Verein Kon
ſeſſionsloſer verhaftet wurde befindet ſich noch in Haft es
wird wahrſcheinlich gegen ihn die Anklage wegen Religions
ſtörung erhoben

Frankreich
Jn der Deputirtenkammer brachte geſtern der Miniſter

des Aeußern Hanotaux die Kredit forderung zum Zwecke
der Reiſe des Präſidenten Faure nach Rußland ein
Bei der Begründung der Vorlage erinnerte der Miniſter daran
zu welch großartigen Kundgebungen in Frankreich die Reiſe des
Kaiſers und der Kaiſerin von Rußland Anlaß gegeben habe die
damaligen Aeußerungen des Kaiſers und der Kaiſerin hätten von
dem tiefen Eindrucke gezeugt den ein ſolcher Empfang in ihnenhervorgerufen und hätten hon zu jener Zeit vorausſehen laſſen

daß der Präſident der Republik eingeladen werden würde den
der franzöſiſchen Nation gemachten Beſuch zu erwidern Der
Kaiſer von Rußland ſuhr der Miniſter fort habe ſoeben an den
Präſidenten Faure ein Einladungsſchreiben gerichtet in welchem
er in den nachfolgenden Worten der Befriedigung Ausdruck gebe
mit welcher er dem Präſidenten Faure ſeinerſeits die Gaſt
freundſchaft Rußlands würde in Anſpruch nehmen ſehen Die
lebhaften Sympathien welche mein Reich mit dem befreundeten
Frankreich verbinden ſowie die Gefühle welche Jhnen perſönlich
gewidmet ſind Herr Präſident müſſen Jhnen zu bekannt ſein
als daß ich nöthig hätte Sie der Freude zu verſichern mit der
Jhre Ankunft von ganz Rußland aufgenommen werden
wird Sogleich nach dem Eingange dieſer Einladung
erklärte der Miniſter ſodann habe die Regierung beſchloſſen
das Parlament aufzufordern ſich der Annahme derſelben durch
den Präſidenten der Republik durch ſein Votum anzuſchließen
und derſelben ſo den Charakter einer nationalen Kundgebung
zu verleihen Wir ſind überzengt, ſchloß Hanotaux daß
ſämmtliche Vertreter des Landes nicht zögern werden bei dieſem
neuen Anlaſſe die Sympathien Frankreichs gegenüber Rußland
zu bekräftigen und die Bande noch enger zu knüpfen welche ſie
vereinen Wir haben daher die Ehre Jhnen eine Vorlage zu
unterbreiten zu dem Zwecke der Regierung im Hinblick auf die
Reiſe des Präſidenten nach Rußland den zur Durchführung
derſelben nöthigen Kredit zur Verfügung zu ſtellen Lebhafter
Beifall Der Kredit wurde hierauf der Budgetkommiſſion
überwieſen Alsdann trat das Haus in die Berathung der
Vorlage betr die Reform der direkten Stenern ein

Die Begleitung des Präſidenten auf ſeiner Reiſe nach
Rußland wird nur ſechs Perſonen umfaſſen Miniſter Hano
ianux Admiral Gervais General Voisdeffre General Hagron
und die beiden Sekretäre Legall und Bloudel Anſtatt von
Cherbourg aus wird der Präſident in Calais die Reiſe an
ireten da dadurch der Weg abgekürzt wird Die Escadre wird
wahrſcheinlich den Kaiſer Wilhelms Kanal paſſiren

Die Budgetkommiſſion der Deputirtenkammer hat die
Kreditforderung von 500,000 Franken für die Reiſe des Prä
ſidenten Faure nach Rußland ohne Debatte angenommen
Der Abg Krantz wird heute in der Kammer über die Vorlage
Bericht erſtatten

Groſtbritannien
Jm Unterhauſe erklärte der Parlaments Unterſekretär des

Auswärtigen Curzon geſtern daß die Konzeſſion der
Mozambigqne Geſellſchaft kürzlich von 25 auf 50 Jahre
ausgedehnt worden iſt Die Regierung habe aber keine Kenntniß
von dem Beſtehen irgend welcher Privilegien in Bezug auf die
Delagoa Bahy ſie habe daher die Verſicherung abgegeben
daß die Nachrichten hierüber unwahr ſeien Sie habe auch keine
Beſtätigung der Nachricht erhalten daß Unterhandlungen im
Gange ſein ſollten wegen der Erwerbung oder einer Kontrolle
der Mozambique Geſellſchaft durch ein ausländiſches Syndikat
Der Staatsſekretär für r Hamilton erklärte die indiſche
Regierung betrachte die Unruhen in Chitpur als von rein
lokaler Bedeutung die Berichte über dieſelben ſeien übertrieben
Der Parlamentsſekretär im Kriegsamt Brodrick führte aus
daß alle Operationen am Nil in dieſem Jahre von der
ägyptiſchen Regierung geleitet werden und daß keine Abſicht
beſtehe General Kitchener im Oberkommando zu erſetzen Auf
Antrag des erſten Lords des Schatzes Balfour beſchloß das
Hans die Regierung zu ermächtigen aus dem konſolidirten

onds die Summe von 650,000 Pfund Sterling für Schiffs
anten zu entnehmen Die Debatte hierüber wurde auf

Wunſch Balfonr s bis zur zweiten Leſung der Vorlage anus
geſetzt

Jialien
Das Telegraphiren ohne Draht von dem ſchon

mehrfach die Rede war iſt jetzt guch in Jtalien Gegenſtand
de Unterſuchungen Jm Marineminiſterinm fanden
wieder
ſuche mit Marconi s Telegraph ohne Leitung fort Auf
Wunſch des Königs wird der Jngenienr Marconi im Quirinal
eine Reihe von Experimenten mit ſeiner Erfindung in Gegen
wart des Königs und der Königin vorführen Marconi gedenkt
ſeine Erfindung der italieniſchen Marine unentgeltlich zu über
laſſen Eine Geſellſchaft zur Ausnntzung der großartigen Er
ſindung iſt in der Bildung begriffen

Türkei
Am Sonntag wurden die Botſchafter gemeinſchaftlich bet der

Pforte wegen Beendigung der Vorarbeiten der kürkiſchen mili
täriſchen Delegirten und der Militär Attaches zur Grenz
regulirung vorſtellig und machten auf die durch die Ver

ren der Beendigung dieſer Vorarbeiten verurſachte Ver
chleppung der Verhandlungen aufmerkſam Die Botſchafter

wurden mündlich vorſtellig und hinterließen ein ſchriftliches
e Geſtern ſollte wegen dieſer Angelegenheit ein

e eveeß ſtattfinden Die nächſte Sitzung inbetreff der
Friedensverhandlungen findet vorausſichtlich heute ſtatt Die
Pol Korr meldet aus Konſtantinopel daß die Schwierig

keiten in den Friedensverhandlungen vom Großvezier her
rühren Der Sultan plane einen Wechſel und wolle den
Miniſter des Aeußern Tewfik als Großvezier einſetzen

Von Kreta wird aus Kaneg vom Montag gemeldet Eine
öſterreichiſche Compagnie unter dem Kommando eines öſter
reichiſchen Oberſt wird auf dem Fort Jzzedin die Marine
ſoldaten ablöſen welche wieder an Vord der Kriegsſchiffe zurück
kehren ſollen Auf einer kleinen Jnſel vor Suda werden
italieniſche Marineſfoldaten bleiben Die Admirale werden

holt ſo auch geſtern früh überraſchend gelungene Ver

Berufung verſtehen

h n z

d laſſen um nach der Rhede von Kaneg zu begebenen i e Barke mit Baſchibozuks welche
Waffen und Munition bei ſich führten beſchlagnahmt

Nußland
Dem Nowoſti zufolge theilt der Gouverneur von Peters

burg mit daß in einzelnen Anſiedlungen ſeines Gonvernements
die ſibiriſche Rinderpeſt aufgetreten ſei zu deren Unter
drückung der Beſtand des veterinärärztlichen Perſongls bedeutend
verſtärkt wurde Gleiche Berichte ſind von den Gouvernenren
der Gonvernements Nowgorod und Olonez eingelaufen

Serbien
Bei den Wahlen für die Skupſchtina wurden im ganzen

Lande 188 Radikale und 4 Oppoſitionelle gewählt
Durch einen heute erſcheinenden Ukas werden 61 Kron

deputirte ernannt Von dieſen ſind 12 Liberale 12 ehemalige
Fortſchrittler 3 Neutrale 34 Radikale Ein weiterer Ukas
beruft die Skupſchtina für den 11 Juli zu einer außerordentlichen
Seſſion ein

Mittel und Südamerika
Privatberichte ſchildern die Lage auf Kuba als ſehr un

günſtig Banden von Aufſtändiſchen machen alle Provinzen
unſicher Bis zum Oktober werden alle Bewegungen Wehyler s
durch den Regen gehemmt ſein Selbſt in der Umgebung der
Hauptſtadt Havanna zeigen ſich beſtändig ſtarke Rebellenbanden

Nordamerika
Daily Chronicle meldet aus Waſhington Die amerikaniſche

Regierung drahtete der britiſchen Regierung eine Depeſche die
England in ſchroffen Ausdrücken des Vertrauensbruches
im Zuſammenhang mit dem Robbeufaungabkommen be
ſchuldigt

Der Ausſtand der Kohlenarbeiter welcher am
Sonnabend begonnen hat breitet ſich über Pennſylvanien
Jndiang Weſtvirginien und Jllinois aus und umſchließt bis
jetzt wie geſtern bereits gemeldet 250,000 Arbeiter Die
Ausſtändigen verlangen eine Lohnerhöhung von 9 Cents
pro Tonne

Halle und Amgegend
Halle 6 Juli

Der Stadtverordneten Verſammlung lag
geſtern eine Einladung zur Univerſitätsfeier ge
legentlich des Rektoratswechſels vor Der erſte Punkt der
Tagesordnung Erhöhung der Stundengelder für
Handarbeitsunterricht in der höheren Mädchenſchule von
1 M auf 1,25 fand die Genehmigung der Verſammlung
ebenſo die Verpachtung der Kiesgrube bei Beeſen mit
einigen Abänderungen der Agrar und Finanzkommiſſion
Der Abänderung des s 7 der Geſchäftsordnung für
die Stadtverordneten Verſammlung Zuſtellung der Tagesordnung
mit Motivirung mindeſtens einen Tag vor der Sitzung wird
zugeſtimmt und der Finalabſchluß der gewerblichen
Zeichenſchule für 1897/98 zur Kenntniß genommen
Für Kleidergelder an Vollziehungsbeamte in Waſſergebühren
ſachen bewilligte die Verſammlung 100 M Die Petition
Hüllmann Ueberlaſſung einer Erbbegräbnißſtelle
wird an die Petitionskommiſſion behufs le Berathung
zurückverwieſen und die Petition der Halleſchen Radfahrvereine
Anlegung von Radfahrwegen dem Magiſtrat zur Er
wägung übergeben Weiter erfolgte die prinzipielle Genehmigung
eines mit der Halleſchen Straßenbahn Aktien Geſell
ſchaft zu vereinbarenden Vertrages betreffs Baues
der nenen Strecke Hauptpoſt Cröllwitz mit einigen Amendements
der Bau und Finanzkommiſſion

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Heidelberg 4 Jnli Der Privatdozent der Kunſt
geſchichte Dr Karl Neumann iſt zum außerordentlichen Pro
feſſor ernannt worden Die juriſtiſche Fakultät hat dem in
dieſen Tagen anläßlich des Wechſels in den höchſten Reichs
ämtern wiederholt genannten Präſidenten des badiſchen Finanz
miniſteriums Geheimrath Buchenberger die Würde eines
Ehrendokkors verliehen

Wiſſenſchaft Kunſt Lilteratur
Wildenbruch s neues vaterländiſches Schanſpiel

das wie wir bereits gemeldet in der nächſten Saiſon im ber
St Theater gegeben wird ſührt den Titel Friedrich der
Fiſerne

Die pariſer Akademie der Wiſſenſchaften hat
Profeſſor Rudolf Virchow in Berlin zum wirklichen aus
wärtigen Mitgliede gewählt

Herr Martin Boas Antiquariat und Verlag für Medizin
in Berlin NW Karlſtraße 25 iſt vielfachen Wünſchen aus
mediziniſchen Kreiſen nachgekommen und hat außer ſeiner ſeit
1883 beſtehenden mediziniſchen Buchhandlung eine mediziniſche
Leihbibliothek ins Leben gerufen Dieſelbe enthält außer
vielen werthvollen Antiquaria auch ſtets ſämmtliche bedentendere
mediziniſche Novitäten und wird fortgeſetzt ergänzt

Von Andrée s Nordpolexpedition wird unter dem
28 Juni von der däniſchen Jnſel telegraphiſch gemeldet Die
Füllung des Ballons begann am 19 Juni morgens und dauerte
drei Tage Die Herſtellung von Gas verlief ausgezeichnet die
Dichtigkeit des Ballons welcher jetzt 128 Stunden geſüllt worden
iſt iſt befriedigend Die Winde waren bisher überwiegend
nördlich Es iſt alles bereit für das Auſſteigen am 1 Juli

Gerichtsverhandlungen

Ha Ae 5 Juli Strafkammer Ein Fall großer
Rohheit wie dergleichen in den Mansfelder Bergwerksbezirken
ſehr häufig vorzukommen pflegen lag vor in der Sache der Berg
leute Wilhelm Ballin und Ludwig Ballin aus Kloſter
mansfeld Beide Angeklagte 26 bezw 28 Jahre alt waren vom
Schöſfengericht in Mansfeld wegen gemeinſchaftlicher Körper
verletzung Wilhelm Ballin auch wegen gefährlicher Bedrohung
verurtheilt worden und zwar Wilhelm Ballin zu 4 Monaten und
1 Woche Ludwig Ballin zu 3 Monaten Gefängniß Beide An
geklagten hatten Berufung eingelegt während ein dritter Be
theiligter der Bergmann Guſtav Keutel der zu 5 Monaten und
1 Woche Cefängniß verurtheilt war ſich klugerweiſe mit ſeinem
Urtheil beruhigt hatte Auch der Amtsanwalt hatte Berufung
eingelegt Den Angeklagten wurde bedeutet ſie möchten in
ihrem eigenen Intereſſe ihre Berufung zurückziehen da dann die
Königl Staatsanwaltſchaft ſich ebenfalls zur ler r der

en werde Den wohlgemeinten Vorſchlag
lehnten jedoch die Angeklagten ab da ſie auf das günſtige
Zeugniß mehrerer Schutzzeugen rechneten Die de ne
ergab denſelben Sachverhalt wie in erſter Jnſtanz Jn der
Nacht vom 16 zum 17 Januar d J Sonnabend zum
Sonntag waren die Angeklagten in Kloſtermansfeld beim
Bergmann Guſtav Keutel zur Feier des Lohntages mit dem
Vertilgen eines Fäßchens Bier beſchäftigt geweſen
an der Zecherei ließen ſie auch den zufällig anweſenden 26 Jahre
alten Bergmann Otto Kunze gegen Zahlung von 75 Pfg theil
nehmen Als das e leer war hatte ſich ein Wortwechſel
entwickelt weil Gebr Ballin und Keutel von Kunze verlangten
er ſolle Bier zum Beſten geben was dieſer abgelehnt mit den
Worten Jhr ſeid wohl dumm Darauf war Kunze von den
3 Zechgenoſſen angegriffen und tüchtig verhauen worden zuerſt
in Kentel s Stube und dann noch die Treppe hinunter bis in

den Hausflrr Keutel hatte mit einem Fänſtel Bergmannswerk
eug auf Kunze losgeſchlagen Wilhelm Ballin mit einem Biereidel und Ludwig mit einem Meſſer Der Mißhandelte war

einige Tage arbeitsunfähig geweſen Ferner war erwieſen daß
ſowohl Kentel wie Wilhelm Ballin gegen Kunze die Drohung
ausgeſtoßen Wenn ich ein Meſſer hätte ſtäche ich den Hund
todt Die Angeklagten behaupteten zuerſt von Kunze angegriffen
Leſchlagen und gereizt worden zu ſein was ihre Schutzzengen

eweiſen könnten Dieſe Schutzzeugen ein 13jähriges Mädchen
und zwei Burſchen im Alter von 16 Jahren waren jedoch bei
der eigentlichen Mißhandlung des Kunze nicht Lage geweſen
und erſchienen im übrigen wenig glaubwürdig Ein vierter Ent
laſtungszeuge ein Bergmann wußte nur etwas vom Hörenſagen
wogegen Kunze s Ausſage durch andere Bekundungen beſtätigt
wurde Der Staatsanwalt erachtete mit Rückſicht auf die von den
Angeklagten bewieſene große Rohheit die Strafe für zu gering
und beantragte gegen Wilhelm Ballin 9 Monate gegen Ludwig
Ballin 8 Monate Gefängniß Nun meinten die Angeklagten
es ſei ihnen zu viel Strafe Das Gericht ſah den vorliegenden

all noch ſtrenger an als der Staatsanwalt und erkannte gegen
ilhelm Ballin auf 11 Monate und 1 Woche gegen

Ludwig Ballin mit Rückſicht auf deſſen ggrhrgen Meſſer
gebrauch auf 1 Jahr Gefängniß Zur Begründung wurde
eſagt die Rohheit unter den mansfelder Berg
enuten nehme überhand weshalb dagegen mit

empfindlichen Strafen eingeſchritten werden
müſſe um die Strafen den Excedenten fühlbar
zu machen Zugleich wurde da bei der Höhe des Straf
maßes gegen die Angeklagten Fluchtverdacht begründet erſchien
ihre ſofortige Verhaftung angeordnet Nach alledem war
erſichtlich daß Kentel der keine Berufung eingelegt hatte jeden
falls der Klügere geweſen

Verworfen wurde die Berufung des Arbeiters Karl Eich
horn hier der vom hieſigen Schöffengericht wegen vorfſätzlicher
Körperverletzung zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden
Er hatte am 14 März d J abends in der Mangfelderſtraße
ohne jeden Anlaß ein junges Mädchen die 18 jährige Näherin
Pabſt gemeinſchaftlich mit ſeinem Stiefbruder Rudolf Heber
durch Fauſtſchläge mißhandelt wofür die anerkannte Strafe in
Anbetracht der vom Angeklagten bewieſenen rohen Geſinnung
als angemeſſen bezeichnet wurde Heber war mit 2 Wochen Ge
fängniß weggekommen und hatte ſich hierbei beruhigt

Braunſchweig 5 Juli Eine 1l4jährige Giftmiſcherin Eine noch nicht den Kinderſchuhen entwachſene
Angeklagte die 14jährige Jda Lucht ſtand heute unter der An
klage des verſuchten Giftmordes vor der erſten Strafkammer
des hieſigen Landgerichts Erſt zu Oſtern d J aus der Schule
entlaſſen hatte ſich die Lucht bei einem hieſigen Kaufmann als
Kindermädchen für deſſen neugeborenes Töchterchen vermiethet
Aus Verdruß daß man ihr einen Sonntag nicht freigegeben
hatte und um nicht mehr Kinderwäſche reinigen zu brauchen
faßte das Mädchen den Entſchluß das kleine Kind durch Ver
giftung ans der Welt zu ſchaffen nachdem es ſich vorher bei
ihrer noch bettlägerigen Herrin eingehend erkundigt hatte ob
deren Medizin ein ſtarkes Herz und Nervengift wohl ſtark
giſtig ſei Am 21 Mai ſchaffte die verworfene Perſon das
Kleine in einen Nebenranm und goß ihm dort wiederholt
die giftige Flüſſigkeit in den Mund Der glückliche Umſtand
daß das Kind den größten Theil des Giſtes wieder ausſpie und
daß infolge ſeines Schreiens die Unthat ſchnell entdeckt wurde
ſo daß ein herbeigerufener Arzt ihm noch rechtzeitig den Magen
guszupumpen vermochte rettete der Kleinen das Leben Die
junge Verbrecherin die anfänglich frech geleugnet hatte zerfloß
wie der Magdb Ztg geſchrieben wird vor Gericht in Thränen
Dem Antrage des Staatsanwalts gemäß wurde die Angeklagte
zu drei Jahren e get verurtheilt Jn der Urtheils
begründung führte der Präſident aus das Gericht habe hier ein
Verbrechen feſtſtellen müſſen wie es Gott ſei Dank ſelten vor
komme Mildernde Gründe für dieſes Geſchöpf habe das Gericht
nicht finden können Die erkannte Strafe ſei für ein Kind ſehr
hart aber das Gericht habe geglanbt daß gegen derartige Ver

Mit ernſten eindringbrechen mit Energie zu verfahren ſei
u einem beſſerenlichen Worten der Ermahnung zur Reue und

Leben entließ der Präſident die unabläſſig ſchlüchzende Angeklagte
die darauf in die Haft zurückgeführt wurde

Yrovinzialnachrichten
Lohnbewegung der Bergarbeiter

Die d ä der Bergleute hat zwar ihr Ende erreicht
doch konnten die Belegſchaften heute noch nicht vollzählig an
fahren weil in mannigfachen Schweelereien
reinigt und andere Arbeiten begonnen ſind Jn Teuchern wur
den den Tagebauen mehr Arbeiter als ſonſt üblich iſt überwieſen
doch zogen verſchiedene derſelben vor ſich vorläufig noch andere
Arbeiten z B Kirſchpflücken u dgl zu ſuchen Die Wieder
aufnahme der Arbeit wurde in einer Verſammlung in Teuchern
mit 208 gegen 28 in Naundorf mit 293 gegen 56 Stimmen beſchloſſen
Manche Familie hat ſchwer unter dem Streik gelitten und auch
die Geſchäftsleute ſind in Mitleidenſchaft gezogen infolge
mangelnden Umſatzes ungewöhnlicheren Kreditirens uſw Es
iſt wohl anzunehmen daß die Grubenverwaltungen den Berg
leuten trotz des Mißtones den der Streik in das beiderſeitige
Verhältniß gebracht hat entgegenkommen und ihren Forderungen
nach Recht und Billigkeit nachgeben zumal ja anerkannt werden
muß daß die ruhige beſonnene Haltung der Streikenden ab
geſehen von einigen wenig einſichtigen Heißſpornen nur Lob
verdient Die Grubendirektionen waren ſchon vorher zu Kon
zeſſionen bereit und werden keineswegs jetzt wo der Kampf zu
ihren Gunſten entſchieden iſt die Situation für ſich ausnutzen

So dürfte eine n der Gegenſätze doch nochwollen
das gute Ende des Streikes bilden und bald die Bitterkeit
hinwegnehmen die jede Niederlage naturgemäß mit ſich bringt

Merſeburg 5 Juli Die Wittwe des Staatsſekretärs
Stephan nimmt ihre Wohnung entgegen früherer Meldung

nicht in Merſeburg wo der Verſtorbene bekanntlich Domherr
war ſondern kehrt zu dauerndem Aufenthalt nach Berlin zurück

W Löbejün 5 Juli Verhängnißvolles Spielzeng
Seinen Vorwitz ſollte der neunjährige Franz Wi eß ner Sohn
des Steinbrechers Karl Wießner ſchwer büßen Er fand am
vorigen Sonnabend in der elterlichen Wohnung eine ſchnu ß
fertige Patrone wie ſolche in den hieſigen Steinbrüchen
um Sprengen der Felsmaſſen verwendet werden Das ſeltene
pielzeng war ihm recht willkommen und luſtig ſchlug er mit

einem Hammer darauf los bis plötzlich die Patrone ſich entlud
und der Schuß ihm die beiden Mittelfinger der linken Hand und
die Knie zerfetzte Es iſt übrigens nicht recht begreiflich wie
Eltern ein derartig gefährliches Sprenggeſchoß ſo unvorſichtig
aufbewahren können

Gardelegen 5 Jnli Mord Der 9 jährige Sohn
Fritz des hieſigen Amtsrichters Peters wurde geſtern
nachmittag am Geburtstage ſeiner Mutter von einem
17 jährigen Burſchen aus Kloſter Neuendorf durch Meſſerſtiche
am Kopf und Hals ſo ſchwer verletzt daß er bereits in der
Nacht um 12 Uhr ſeinen Verletzungen erlegen iſt
Die beklagenswerthe Familie hatte ſich zum Konzert nach dem
nahen Jävenitz begeben Während des Konzerts ſpielten
mehrere Kinder am Rande des nahen Waldes als das Scheuſal
hinzukam um die Kinder unter dem Vorwande ihnen ein
Vogelneſt zu zeigen in den Wald zu locken Der kleine Fritz
folgte während die übrigen Kinder nach dem Konzertplatz
zurückkehrten um das Entfernen ihres Spielkamergden den
Eltern zu melden Einige Männer brachten inzwiſchen ſchon
den mit Blut bedeckten Kleinen dem von einer jetzt zu ihrer
Erholung dort weilenden Krankenpflegerin der erſte Verband
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angelegt wurde Der Mörder iſt bereits dem hleſigen Amts
gerichte eingellefert Er ſoll wahnſinnig ſein

St Vom Brocken 6 Juli Wetter Unter dem Einfluß
einer tiefen Depreſſion welche am Sonnabend nördlich von
Schottland erſchienen war trat auf dem Brocken wieder trühe
nd ſpäterhin ſtürmiſche Witterung ein Schon Sonnabend
nachmittag begann ſich der Himmel mit trüben regendrohendenqus Weſten endende Wolken zu beziehen ſpäter trat
Nebel ein welcher bis zum geſtrigen Vormittag anhielt Der
Wind ſchon r früh mit einer Geſchwindigkeit von mehr
als 12 m aus Weſt wehend friſchte gegen Mittag zum vollen
Sturm und nach vorübergehendem Wiederabflauen am Abend
um ſchweren Sturm auf in den ſtärkſten Böen überſchritt die
indgeſchwindigkeit 30 bezw 33 m in der Sekunde d i alſo6 bezw 9 m mehr als die mittlere Courierzugs Geſchwindigkeit

Den Himmel bedeckten ſchwere dunkle Wolken aus denen von
Zeit zu Zeit heftige Regen oder Hagelſchauer niedergingen bis
gegen Abend wieder Nebel die Kuppe verhüllte Jm Laufe des
hentigen Vormittags iſt der Weſtwind allmälig bis zur
Geſchwindigkeit von 11 m pro Sekunde abgeflant eine düſtere
r Wolkendecke bedeckt den Himmel mit ihrer unteren Grenze

is auf Brockenhöhe hinſchleichend und die Kuppe daher von Zeit
zu Zeit in leichten Nebel hüllend Die Lufttemperatur welche
geſtern bis auf 3 Grad hinabgegangen war hat ſich heute wieder
bis gegen 8 Grad gehoben

Leipzig 5 Juli Die Haus und Grundbeſitzer
vereine Deutſchlands halten vom 5 bis 8 Auguſt d J
in Leipzig ihren 19 Verbandstag ab Man wird ſich u a mit
dem Miethsrecht des Bürgerlichen Geſetzbuchs für das Deutſche
Reich ſowie mit der Fräge der Unterſtützung der Baugenoſſen
ſchaften und Bauvere ine durch Staatsmittel und einem Antrag
betreffs Aenderung der Bedingungen der Aufnahme von
Telephongeſtängen auf den Häuſern beſchäftigen z

Gotha 5 Juli Das Geſetzblatt veröffentlicht das
Geſetz über die Thüringiſch Anhaltiſche Staatslotterie ſowie be
treffs der Ankündigung von Geheimmitteln

T Vermiſchtes

Fürſt Karl zu JſenburgVüdingen und Birnſtein nahm
1887 eine Anleihe von 6 Millionen Mark auf deren Obli
gationen 1893 an der Frankfurter Börſe zum Kurſe von 93 Proz
aufgelegt wurden Als Sicherheit wurde auf die Fideikommiß
beſitzungen des Fürſten deren Taxwerth etwa 29 Mill Mark
betrug und die 470,000 M jährlich einbringen ſollen eine erſte

ypothek eingetragen Zur Einlöſung des diesjährigen Julioupons dieſer Obligationen hat der Fog oder ſeine Ver
waltung wie man der M Ztg ſchreibt Mittel nicht zur Ver
fügung geſtellt Die Enmiſſſionsbanken haben ſich zwar bereit
erklärt den Juli Coupon zum Nennwerthe anzukaufen doch iſt
nicht abzuſehen wie die Angelegenheit verlaufen wird Wie es
ſcheint iſt der Fürſt ſchon ſeit einiger Zeit in Verlegenheiten
geweſen neuerdings hat er einen neuen Adminiſtrator den
bisherigen heſſiſchen Oberfinanzrath Braun angeſtellt von deſſen
Thätigkeit die Emiſſionshäuſer vielleicht die Erfüllung erwarten
ſie wollen ihn jedenfalls nicht von vornherein lahm legen denn
ſie haben bis jetzt noch von der Einleitung der Zwangsverwaltung
abgeſehen Der Fürſt zu Jſenburg Birnſtein iſt das Haupt der
älteren Linie des ſtandesherrlichen Geſchlechts Jſenburg und
erbliches Mitglied des preußiſchen Herrenhauſes und der
helſiſchen Erſten Kammer Er trat 1861 zur katholiſchen Kirche
über und iſt ſeit 1865 mit der Erzherzogin Marie Lucie von
Oeſterreich Schweſter des jetzigen Großherzogs von Toscang
vermählt Von 1870 iſt er als Großdentſcher ſpäter als Partei
gänger des Centrums namentlich durch Broſchüren z B Die
neue Aera in Baden 1866 in die Oeffentlichkeit getreten Jm
Jahre 1885 oder 1887 als im Reichstage die Erhöhnng derZode auf die land wirthſchaftlichen Produkte auf der Tages
ordnung ſtand hätte Fürſt Jſenburg Birnſtein einen erheblichen
Theil der großen Waldbeſißer Deutſchlands zur einer Petition
veranlaßt in der er im Intereſſe der Waldbeſitzer die Erhönung
der Holzzölle als nothwendig angeſtellt und erbeten wurde
Auf vie finanziellen Verhältniſſe der fürſtlichen Familie wirſt
auch der Umſtand einiges Licht daß in dieſen Tagen das einem
Sohne des Fürſten gehörende Rittergut Grambkow beim Amts
gerichte in Stolp zur Zwangsverſteigerung kommt Es iſt dies
wohl derſelbe Prinz an den vor einiger Zeit gerichtliche Zu
ſtellungen durch Veröffentlichung in amtlichen Blättern erlaſſen
werden mußten da ſein Aufenthalt den Behörden und ſeinen
Gläublgern ünbekannt war

Selbſtmord eines Arztes Jn Berlin entleibte ſich der
praktiſche Arzt Dr Julius Nathan ein unverheiratheter Mann
von etwa 40 Jahren indem er ſich zunächſt vergiftete und dann
erhängte Schon acht Tage vorher hatte er einen Selbſtmord
verſuch dadurch verübt daß er ſich mit einem Meſſer mehrere
Wunden am Köpfe am Halſe und an den Handgelenken in der
Gegend der Pulsadern beibrachte Man glaubt daß Pr Nathan
an Verfolgungswahnſinn litt

Doppelmord und Selbſtmordverſuch Jn Potsdam
quartierte ſich am Sonnabend im Gaſthof Zur Stadt Witten
berg in der Leipzigerſtraße ein etwa 35 Jahre alter Herr mit
ſeinen zwei Knqgben im Alter von elf und acht Jahren ein undließ ſich bald darauf Papier Feder und Tinte auf ſein Zimmer

bringen Als die Fremden am Sonntag früh ſich nicht ſehen
Heßen öffnete man das Zimmer Man fand auf dem Sopha
je in einer Ecke die Leichen der beiden Knaben angethan mit
Matroſenanzügen während der Vater mit geöffneten Puls
adern blutüberſtrömt an der Erde lag Sofort wurde die

olizei herbeigeholt und der Befund ergab daß die beiden
iaben anſcheinend an Vergiſtung geſtorben waren während

der Vater noch Lebenszeichen von ſich gab Er wurde in das

Selbſtmord begehen

wurde während einer Reiſe in Böhmen plötzlich irrſinnig und z chfeuerte aus dem Sago nſenſge ehe MNevolverſchüſſe ab Aiſtreſcbiſchen Vitenort Mondſee gemeldet Der Maler
Niemand wurde getroffen Gebler wurde in Budweis in diepſychiatriſche Abt

bli

zu den

ſagte Krankenhaus gebracht und es ſoll Ausficht vorhanden
ein ihn am Leben zu erhalten Auf den Tiſch hatte der Mann

einen Zettel gelegt des Jnhalts daß Anverwändte von ihm
fommen w Den um alles in Ordnung zu bringen Am Nach
mittog erſchien denn auch ein Herr aus Berlin an den der
Fremde einen Brief geſchrieben hatte und erkannte ihn als
einen Bureauaſſiſtenten Gelfert aus Berlin Familienver
hältniſſe ſollen Grund zu der unſeligen That geweſen ſein

Feuersbrunſt Wie die Köln Volkszeitung meldet iſt
die mechaniſche Weberei von Cosman Cohen in Bocholt bei
Weſel am Sonntag vollſtändig bis auf den Grund nieder
gebrannt Ueber 1000 Arbeiter ſind brotlos geworden Der
Schaden beträgt ungefähr 800,000 M Das dem Oberſt
Land marſchall Fürſten Georg Lobkowitz gehörige Schloß
Rozdialowitz iſt laut einer Meldung aus Prag durch Blitz
ſchlag in Brand geſetzt und größentheils eingeäſchert worden

Der Urſprung der Augenkrankheit, die in Hamburg
in der letzten Zeit mehrfach vorkam iſt jetzt durch zwei Lehrer
in zwei Knabenvolksſchulen entdeckt worden Es handelt ſich
lediglich um eine Erfindung von Schuljungen die gern vom
Schulbeſuch befreit fein wollten Das Verfahren welches die
Uebelthäter anwendeten iſt folgendes Der eine Knabe gucktburch das Schlüſſelloch einer Thür während ſein Complice von

er anderen Seite aus durch das Loch direkt auf das Auge
ne Dieſes Verfahren wird ſo lange fortgeſetzt bis ſich die
nungen röthen Dann wechſeln die beiden die Rollen und gehenhierauf mit gerötheten kranken Augen zum Lehrer um c

vorläuſig vom Schulbeſuch dispenſiren zu laſſen Aber es iſt
nichts ſo fein geſponnen Zwei Knaben wurden bei
Ansübung des genannten Verfahrens abgefaßt und nach an

Leugnen geſtanden ſie ſchließlich ein daß auf dieſe
eiſe auch die bereits beobachteten Augenkrankheiten ent

ſtanden ſeien

Seltſame Entführung Jn Graz iſt der Hauptkaſſirer der
ſteieriſchen Escomptebank Vater einer erwachſenen Tochter mit
der Fran des ehemaligen Chefredactenrs des Grazer Tage

blaits, die fünf Kinder zurückließ durchgegangen Die von de ünd tgibt en verwaltete Feſte wurde in beſter Ordnung geſunden gen ehe
eide hinterließen Brie

Jrrfinnig Der öſterreichiſche Reichsrathsabgeordnete Gebler

eilung des Spitals gebracht
Röntgenſtrahlen und Zollſchnüffelei

u erfundenen Lorgnette die mittels Röntgenſtr
n verſchloſſene Poſtpackete verſchafft fort

I Ziehmng der 1 Klaſſe 197 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 5 Juli 1897 Vormittags

Krr die Gewinne über 60 Mark ſind den betreffenden Nummery

727 in Parentheſe beigefügtOhne Gewähr
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80140 80 100 258 301 77 421 100 504 619 851 917 81189 284

456 503 84 829 977 82088 260 320 508 923 76 83142 286 352 78 100
459 87 30000 561 65 67 85 748 875 87 943 84041 211 25 333 46 414
562 808 43 79 85029 123 37 223 55 61 450 70 609 775 859 74 965 86065
71 304 55 594 895 929 63 76 87026 65 75 152 709 9241 37 78 88268 75
344 407 564 616 19 30 89013 151 58 535 695 735 895

90042 87 100 78 100 83 256 57 329 432 675 100 93 778 95
850 67 88 91251 71 666 97 716 32 813 92112 39 256 356 491 549
636 40 41 806 37 943 93114 18 337 471 509 23 52 61 616 869 957 100
84062 90 120 27 277 308 150 593 603 54 781 938 62 63 98 95072 94
103 20 271 306 90 559 67 651 768 77 889 96212 100 14 25 48 441 89
730 892 97080 155 359 522 677 725 37 995 98049 137 60 298 496 646
868 99012 93 160 79 306 697 99 925

400207 92 322 96 401 829 83 966 97 101046 157 95 241 338 435
54 651 59 710 968 102201 385 406 822 901 68 88 103014 311 470 512
87 6 9 104003 18 23 86 240 200 445 90130 105079 98 156 99 234 65 347 550 621 39 769 804 106012 145

319 557 661 909 14 37 191006

40 62 4 833 208122 380 580 96 97 601

223 45 87395 916 107102 306 13 91 456 802 1080958 69 217 718 70 77
824 109020 361 6090 728 50 86 978 100

1 Ziehung der 1 Klaſſe 197 Königl Preuß Lollerie
Ziehung vom 5 Juli 1897 Nachmittags

Nur die Gewinne über 60 Mark ſind den belreſſenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
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Die Zollbeamten verſprechen ſieſer Lorgnette eine bedeutende Erleichterung und n
e in denen ſie ſchrieben ſie wollten der Arbeit wenngleich der Apparat nicht für alle zollamtlichen

Nachforſchüngen verwendbar iſt

Eine muthige That wird aus dem bekannten ober

Stiebitz aus Salzburg der mit ſeiner Mutter dort zum
Sommeraufenthalte weilt machte eine Fahrt mit ſeinem Segel
boote auf dem Mondſee

Die parifer Sturm als Vorbote eines Gewitters mit ſolcher Schnelligkeit
ollbehörde ſetzte die Experimente mit der vom lager daß Stiebitz der als ein tüchtiger Segler und Schwimmer gilt

rahlen Ein nur noch das Hauptſegel einziehen konnte
Binnen einer vom Sturme erfaßt und umgelegtViertelſtunde wurden mittels der Lorgneite dreißig Packete ſein Schiff an und wurde mit demſelben von den hohen Wellen

unterſucht die eben mit der Bahn angekommen waren Alle in der Mitte des Sees herumgeſchlendert Frau v Förſter die
perimenten geladenen Zuſchauer konnten den Jnhalt Gattin eines Oberſten welche von ihrer 8

der Packete erkennen ohne daß ein Siegel gebrochen oder ein merkte in welcher Gefahr ſich der Maler befand wagte es mit
aden gelöſt war Mehrere Zollvergehen wurden zur großen ihrem Sohne Ernſt Zögling einer Militär Ober Realſchule
eiterkeit der Zuſchauer konſtatirt Jn einem Packete das als und

Wäſchemuſter ohne Werth deklarirt war fand man drei Kiſten Wogen oft über ihr Boot zuſammenſchlügen hinauszufahren
ägyptiſcher Cigaretten und eine Schachtel mit taufend engliſchen l und es gelang der hochherzigen Familie den Maler zn retten

Gegen 6 Uhr abends erhob ſich ein

Das Boot wurde
Stiebitz klammerte ſich an

illa Capri aus be

ihrer Tochter Hanna in den hochgehenden See deſſen
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1 zu 8000 Mü 1 zu 3000 Mk 3 zu 1500 Mk 9 zu 500 Mk
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Derſelbe wurde in der Villa Capri umgekleidet und gepflegt ſo
daß er mit dem bloßen Schreck davonkam

Un weiter Aus den ungariſchen Städten
Trenecſin Lippa Leutſchau a gedin und aus Slavonien

werden Wolkenbrüche mit Hagelſchlag gemeldet welche gro
Schaden verurſachten Jn Sajo Karzincz iſt der Fluß aus den
Ufern getreten und hat 80 Häuſer und den Bahndamm in einer
Länge von 100 Metern fortgeſchwemmt

Die Peſt in Dſcheddah ſo wird aus Konſtantinopel berichtet
iſt im Abnehmen begriffen dagegen ſind vereinzelte Fälle von

eſt unter den nach den Jnſeln des Rothen Meeres gebrachten
Pilgern vorgekommen Die erkrankten Pilger wurden nach dem
Lazareth in Kamaran geſchafft Die Rückkehr der Pilger vom
Rothen Meere iſt eingeſtellt 49 heimkehrende bosniſche
Pilger haben die bulgariſchen Vehörden eine ärztliche Unter
ſuchung angeordnet

Letzte Telegramme
Waſſhington 7 Juli Der Senat nahm g ein

Amendement zur Tarifbill an welches vom 15 Sept ab
eine Stempelſteuer von 5 Cent 100 Dollar auf
Bonds Schuldſcheine zc, und eine Gebühr von 2 Cent
per 100 Dollar auf Transfercertificates legt

Handel Gewerbe und Verkehr
Gewerkschaft Hed r Wie von der Gewerkschafitmitgetheilt wird sind die Schachtabteufungsarbeiten nunmehr beendet

Der Schacht hat eine Tiefe von 280 m Bei dieser Tiefe soll die Haupt
fördersohle angesetzt werden und man ist daher wit Aushbeben des Füll
ortes und entsprechender Ansmauerung des zuletzt abgeteuften Schacht
theiles beschäftigt Die Schachtanlage ist als vollkommen gelungen zu
bezreichnen Wasser sind gänzlich abgeschlotsen Auch die übrigen
Arbeiten sind erfreulicher Weise flott vorangesehritten Es könne er
Wartet werden dass die Hoffnungen im Laufe des Herbstes die Förde
rung aufzunehmen sich erfüllen werden

Das Bezugsrecht auf die jungen Fockendorfer Papierkabrik
Aktien wird den Aktionären im Verhältniss von 4000 M alte eipe
neue zu 135 Proz angeboten

Auskuhr naeh Amerika Die Aasfuhr nach den Vereinigten
Staaten aus dem Konsulatsbezirk Gera bat im zwoiten Quartal 1897
gegen den gleichen Zeitraum 1896 um 1,780,857,66 M zugenommen Die
Auskuhr von Kammwollstoffen betrug über eine Million wehr Aus
dem Konsulatsbezirk Brestau wurden im Fiskaljahre 1 7 für
2,175 923 PDoll gegen 1,800,514 Doll im Vorjahre und 2,271,4N Doll in
1894195 Wanren nach den Vereinigten Staaten exportirt Die drei Monate
April bis Juni zeigen während die vorangegangenen Quartale erheb
liche Rückgänge aufwiesen ein Plus von rund 250,000 Doll wovon
alterdings auf Zucker von dem im Vorjahre überhaupt aur für
12,000 Doll exportirt wurde 280,000 Doll entfallen Die früher
blühende Glacéhandschuhindustrie ist seit zwei Jahren um eirez
730,000 Doll zurückgegangen während sich die Ausfuhr von Porzellan
von 190,090 Doll auf 440,000 und die von Wollwaaren von 50,009 auf
213,000 Doll gehoben hat

Die Fahrradwerke Weltrad vorm Hoyer u Glahn eu
8Schönebeck wurden in eine Aktien Gesellschaft mit 1 Million Aktien
Kapital umgewandelt

Dividen den Die Rathenower Optische Indastrie Ge
sellschaft schlägt wieder 6 Proz Dividende vor

Eisenbahn Einnahmen Die Italienische Mittelmeer
bahv hatte im dritten Junidrittel Mindereinnahmen auf dem Haupt
netz 3747 auf den Nebenlinien 2612 Le Im Geschäftsjahr 189697
ergaben sich gegenüber dem Vorjahr AMehbreinnahmen auf dem Haupt
netz 1,530,110 Le auf den Nebenlinien 261,567 Le Oesterr ungar
Btaatsbahbhn österreichisches Netz vom 20 Juni 2,050,503 FI
Mindereinnahme gegen 1896 62,424 Fl Südbahn vom 21 30 Jupi
1,352,188 Fl Mehreinnahme 34,076 Fl Ostpreussische Säd
bahn Juni 1897 382,727 M 1896 mebr 48,536 M 1 Januar bis 30 Juni
2,173,029 I gegen 1896 provisorisch mehr 82,072 M gegen dekinitiv
weniger 16,593 A

New Vork 4 Juli Der Werth der in der vergangenen Woche ein
geführten Waaren betrug 11,211,486 Dollars gegen 9,794,989 Dollars in
e r davon für Stoffe 3,995,976 PDollars gegen 3,076,524 Dollar
n der Vorwoehe

Rio de Janeiro 4 Juli Telegr Wie chse l auf London 72

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 5 Juli 1897
Preise k 50 Kg a Lebend d Sehlaehitgewiebt

Zum Verkaufe 2Sanden I Qual II Qual III Qual rer z
a b a d a b kauft S

48 Rinder 468davon 12 Ochsen 34 31 27 122 Färsen 2125 Kühe 28 25 22 268 Bulien o 221 26 l17 Rälber 37 34 1720 Hammel Schake 250 m 20Schweine davon
179 Landschweine 52 860 468 165 14Ungarische 1

Geschältsgang mittelmässig Goltse
Gsatreidsa

Hamburg 5 Juli Weizen loco fest holsteinisoher loco
150 158 Roggen loco fest meckienburgischer loco 120 122
russischer loco fest 809 81 Hafer fest Gerste fest

Wien S Juli Weizen per Mai Juni Gd Br perHerbst 8,66 Gd 8 68 Br Roggen per Mai Juni Gä Br per
Herbst 7,65 Gd 97 Br Hafer per Mai Jani Gd Br perHerbst 5,77 Gd 5,78 Br

r rrü e Fee J per V T 75r per Lerbst 8 8,44 Br n erBr Haker per Herbst 5,43 Gd 5,44 r per
Zuckoer

FParis S Fuli Sehluss Rohzucker ruhbig loco 248 25
Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 100 Kg per Juli 25 per
Aug 258, per Okt Jan 27 per Jan April 27

London 5 Juh 960 Javazucker 105 ruhig Räben Rob
zacker loco S rubig

Kaffee
Aambarg 5 Fali Kaflee ruhig Umeatz 4509 Sack
Hawbarg Juli Vormittags erieht Good are Santos

per Sept 352 per Dez 37 per März 37 per a GHamburg 5 Juli Nachmiltagsbericht Bericht der Hamb
Firma Joswich u Cmnp Kaffee average Santos per Sept 35
per Dez 36 per März 37 per Mai 37Damvburg 5 Juli Abends 6 Ohr Berleht der Hamd Firma
z u Comp Kaffee good average Santos per Sept 35 per Mai

Harre 5 Juli Vorm 10 Uhr 30 Mia Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler u Co Kaffee good aversge Santos per
rer Juli 43,75 Sept 44,00 rer Dez 44,75 Behauptet

Amsierdam 5 Juli Java Kulſſfee good ordinary 465,
Spixritus

r z 57 v 8 I e W 5 v oür g ohne Fass ab Brennerei 62 056,00 58,00 M
Hamburg 5 Juli Spiritus fest per Juli Aug 197 Brper Aug Sept 29 Br per Sept Okt 209 Br per Okt Nov

20 BrStettin 5 Juli Spiritus loco 70 A Konsumsteuer 40 20 nom
Spiritus per 1001 100 exel 60 M VerbrauehbsBreslau 5 Juliabgaben per Juii 60,60 Br do do 70 M Verbrauchsabgaben per Juli

40,60 Br
Paris 5 Juli Schlussbericht Spiritus rabig per Juli 38,

per Aug 28 per Sept ez 35 per Nov Febr 34
Petroleum

Damburg 5 Juli Petroleum rubig Standard whlie loco
6,35 Br

BEremen 5 Juli Börzen Schlussbericht Raffinirt Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Matt Loco 5,40 Br

Antwerpen 5 Juli Schlussbericht Raffiuirtes Type woeiss
loco 16 hez u Br per Juli 16 Br per Aug 16 Br Ruhig

New Vork 5 Juli Telegr Petroleum Standard whlte in New

Vork 6,00 do ig Philadelphia 4o Rotined in Casee 6,45 dokipe Une Ceriitie per Jall t
Oelsanaten Oeteo Fottwagren

Neues a/Rhb 3 Juli Original Wochenverieht von fFongas
Hoffmann Auch während dieser Woche erfahren Räböleaaten
wieder allgemeine Werthbesserung Dies gilt auch für Leinrasate n
Erdnü s re sind nicht im Markte und ohnehin ausser Berugsverhälinizs
Räböl fest und ohne Bestände Leinöl etill Erdnussöl und Oel
kuohen Wie vor 8 Tagen Ta ise bei Abnahme von Posteu
Kübol ohne Fans bis M 56,50 die 290 kg Rübkuenen 80 M die 1000 kg

Hamburg 5 Juli Räböl unverzollt fest loco 57 00 Br
Bremen 5 Juli Schmalz Rubig Wileox Pfg Armour

shield 22 re Cudahy 259 Plg Choiee Crocery 23 i Pfg White
label 23 fg Fairbanks Pl Speck Fest Short elear midd
ling loco 25 Plg

Köln 5 Juni Räbsöl loco 59 00 per Okt 5630
Pest 5 Juli Kohlrape per Aug Sept 12,20 G 12,90 Br
Paris 5 Juli SehlIussbericht Räböl ruhig per Jull 79per Aug 69 per Sept Dez 60 per Nov Febr
Anitwerpen 5 Juiüi Sehmalz per Jul Margarine ruhig
Amsterdam 5 Juli Räböl loco 29 per Herbst 23

Schiffsnachrichten
Bewegungen ger Pampfer des Nord

deutschen Lloyd Trave 2 auf der Weser Willebad30 von Baltimore nach der Weser Sachsen nach Ostasien be
slimmt 1 in Hongkong Bayern 393 von Neapel nach Port Said

Saale 30 von Cherbourg nach New Vork Werra 30 in New
Vork Mark nach dem La Plata bestiwmt 1 Dorer passirt
Gera nach Australien 1 in Antwerpen Karlsruhe 30 von

Albany nach Colombo Wittekind 1 von Vigo nach Southampton
Ems von New Vork 1 in Neapel Prinz Heinriohb Von

Ostasien kKommend 1 Quessant passirt
Bremen 4 Juli Bewexungep der Dampfer ges Nord

deutschen Lloyd Preussen von Ostasien 2 in Colombo
Prinz Heinrich von Ostasien 2 Dover passirt Koblenz

2 von Santos nach Bahia Oldenburg mit dem blarine Ablösungs
transport von Ostasien 3 auf der Weser Darmstadt 23 vonGenua nach Southampton Mark nach dem La Plata bestimmt
3 in Corunna Wittekind 3 von Sonthampton nach Antwerpen

ICrefeld nach Baltimore bestimmt 3 Lizard passirt
Dampfer der Hamb Am P Gesellschaktt

Hamburg 2 Juli Ascania nach West Indien 1 von LIavroe

Brewmen 2 Jolli

Aaguset e Vietoria roo am barg
4 Calabria

Havre Christiania 1 v New VTork n
West Indien 1 von Cuxhaven

Tork nach Hambaurg 1 von Cherbo

von

nach

Tork nach Hamburg
Sceotia 1 von

Cuxhbaven
nach Norw

von Hayre
St Thomas nach Hamburg ſ in Cuxhaven

Bohemia nach Ballimore 2 von PhilaHamburg 4 Julidelphia FVürst Bismarek

and Soſle
n

vaeh Wer len 1 vog
Flandriag

Fürst Biewarek von New
T Normannia 1 von New

Seandia I von Genua nach dem La Plata
Itimore nach Hamburg aValeneis reat Thomas nach Hambaurg 30 Venetis

von New Xork 2 in CuxhaveaSlavonſa von St Thomas nach Hambu 2 in HaValeneia von St Thomas 2 in Hamburg e u
Wasserständoe bedeutet iber unter Nalh

Artern Brücken 4 Juü 5Weissenfels b rerel 2,38 3252 6 T
do Ünterpegei 4 0,04 215 20Trotha 5 1,36 6 7 1,36 T eAlaleben Oberpegel 4 2,29 5 223 31do Unterpegel 1 12 a 1,16 6Beroburz 0,77 7 0,79 2Kalbe Oberpegel 1,44 1,38 6do Unterpegel 9,10 i D 6 1

Budweis I 0,20Prag 0,16Jungbunzlau 0,12
Lauvn 2 9,44
Pardubitz 9,09Braudeis e l 9,00
Melniek 0,31ritmerita s 29Aussig 5 0,16
Dresden 1,29

Moldaun Tser Eger EIbe

Sohiffaverkehr und Prachten
Ausselg 5 Juli Deutige Fahrliete 32 Zoll österr Mass

u Fan Wachs nlii Fall W3 Torxau S 0,629 Wittenberg 2 1,35s 8 Roeslan 0,74 122 Barb 7 1,02 n 4165 Magdeburg 1,o0 x 1
S 8 Tangermünde 1,42 43 Wittenberg 16 83 DODömitz Peg 5 0,71 6PLaueuburg 4 0,81 b

Aussig Von den oberen Plätzen werden 0,41 m Wauchs gemoeldet
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Ergänzung zu den Notirungen de Union konv 1 Gr K B IV rz I10l 3 104 000 König Wilhelm konv 6 237,75im gestr Abendblatt do 6 8t Pr 7 do V r 100 z 98 896 do St Pr 10 295 50
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Pasasage 4 89 d u 4 do dvsehr 101,250 4 do GolPferdebahn Breslauer S 281 ob Gotthardbahn 7, 1565,7 2 e Dörstewitz Rattm 5 Dux Bodenbach 32
Buline len 7 Hial Meridionaux v 3 D W M Sonaderm s do Em 1871100,200Sangerhäuser Masch 22 324,75 e Lättieh Limburg I 45,800 Stier Vorz A I91,eoB 5 do do 1874111,256
Schaäfſer u Walcker 291,756 Luremb Pr Hur 4 I06,25b4 22 Geraer Jutesp u W 269,500 4 h Graz Köflacher
Schlesische Cement z 193 90b Schweiz Centralbahu s 139,59 9 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 101,800
Schwartzkopfß 13 i 241,75 do Nordostbahn 6 I1e 8ohn 169,003 4 Kaschau Oderberg 99,760Siemens Glas Industr I1 218 40 b do Unionbahn 4 34,25b2 I Hallesche Str B 113,000 4 Prag Dax Gold
Stettiner Cham Didierfls 336,00 1 Kette Elbe Akt 72,650B 5 o Gold 112,0040Sudenburg Maschin 10 142,100 4 Körbisd Zuckerfb 108,606 56 Prag Turnau
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